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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kberrhein - Kreis .
A ™ 17 Mittwoch den 26 . Februar 1 84o -

Vakante Actzulstellen .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom 7-
Juli 1836 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bczirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu inelden .

Durch das Ablebendes Hauptlchrcrs Fidel Dum »
mel ist der katholische Schul - , Meßner - und Orga -
nistenbicnst zu Randcgg , Amts Radolfzell , mit dem
gesetzlich rcqulirrcn Diensteinkommen von » 75 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung und Ankhcil am Schul¬
gelde , welchcsbei einer Zahl von etwa » ZOLchul -
kindern auf » fl . 12 kr für jedes Kind festgesetzt ist
erlediget worden .

Der kath . Schul - , Meßner - u . Organistcndicnst zu
Blcibach , Amts 'Waldkirch , ist dem zweiten Haupt¬
lehrer Franz Joseph Wicdcnsohler zu Riegel , Amts
Kenzingen , übertragen , und dadurch die 2 . Haupt ,
lehrerstclle zu Riegel mit dein gesetzlich rcgulirtcn
Gehalte von 250 fl . jährlich nebst freier Wohnung
und Anthcil an dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa ZOO Schulkindern auf 3O kr . für
jedes Kind festgesetzt ist, erlediget worden .

Der katholische Filialschuldienst zu Großsachscn ,
Amtö Weinhcim , ist dem Hauptlchrcr Johann
Flachs zu Oberflockenbach in demselben Amtsbezirke
übertragen und dadurch der katholische Schuldienst
zuObcrflockcnbach mit dem gesetzlichrcgulirtenGchaltc
von iüO f>. jährlich , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa >5
Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist, erlediget worden .

Die bisher verwaltete in die 2 . Klasse gehörige
evang . Schulstellc zu Prcchthal , Schulbezirk Horn¬
berg , mit dem Normalgehalt von » 75 fl . nebst
freier Wohnung und zokr Schulgeld von ungefähr
5O Schulkindern soll wieder bcscßt werden .

Schullehrer Johann Ludwig Frey von Denz¬
lingen ist den Ruhestand versetzt worden . Hierdurch
ist die in die zweite Klasse gehörige Schulstclle zu
Denzlingen , Schulbezirks Emmendingen , mit dem
auf 199 fl . 50 fr . berechneten Gehalt nebst freier

Wohnung und dem gesetzlichen Antheil an dem
auf einen Gulden bestimmte « Schulgeld von un¬
gefähr 27O Schulkindern in Erledigung gekommen .

Die zweite Hauptlehrerstelle zu MingolSheim Ober -
amtö Bruchsal , ist dem Hauptlehrcr Theodor Herr -
>nann zu Hcckfcld , Amts Boxbcrg übertragen und
dadurch der katholische Schul - , Meßner - undOrga -
nistcndienst zu Hcckfcld, mit dem gesetzlich regnlirtcn
Dienst - Einkommen von 175 fl . jährlich nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 1 » 5 Schulkindernauf 30kr . für jedes
Kind festgesetzt ist, erlediget worden . Die Kompe -
kenten um diese Schulstclle haben sich nachMaßgabc
der Verordnung vom 7. Juli 1336 Reg . Blatt
Nr . 38 . bei derFürstl . Lciningcnschcn Standeshcrr -
schast zu inelden .

Das Ausschreibcn des katholischen Schul -, Meß¬
ner - und Organistendicnstes zu Krummbach , Amts
Mcßkirch , wird dahin berichtiget , daß sich die Be¬
werber um denselben nicht durch ihre Bczirksschul .
visitaturcn bei der Bczirksschulvisitatur Mdßkirch zu
Saultorf , sondern bei der Fürstlich Fürstcnber -
gischc» L tandcsherrschoft , als Patron , zu melden
haben .

Bei der israelitischen Gemeinde zu Ncckarzimmcrn
ist die Lehrstelle für den Religionsunterricht der Ju¬
gend , mit welcher einJahrcsgehalt von sta fl . nebst
frcicrKoft undWohnung , so wie der Vorsängerdicnst
sammtden davon abhängigcnGefällc » verbunden ist,
erledigt und durch llbercinkunfr mit der Gemeinde
unter höherer Genehmigung zu besetzen. Die reci -
pirtcn israel . Schulcandidatcn werden daher auf -
gefortert , unter Vorlage ihrer Rcceptionsurkundc und
der Zcugnißc über ihren sittlichen Lebenswandel ,
sich binnen 6 Wochen bei der Bczirkssynagoge Mos¬
bach zu melden .

Auch wird bemerkt , daß im Falle weder Schul -
nochRobbinatscandidarcn sich melden emdercinländischc
Subjecte , nach erstandener Prüfung bei dem Be .
zirksrabbiner zur Bewerbung zugclassen werden .

Die Lehrstelle an der neu crrichtclen öffentlichen
Schule bei der ist . Gemeinde Untergrombach , Amts -
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bezirks Bruchsal , mit welcher ein fester Gehalt von
l7Äfl . , eine freie Dienstwohnungwder der gesetz¬
liche Werihanschlagvon 40fl. nebst einem Schul¬
gelde von 30 kr. von stdem Schulkmdeverbunden «ft,
soll mit dem 1 . Lveptember d . I . ihre endliche
Besetzung erhalten . Dabei «vird bemerkt, daß bei
einstiger Erledigung des Borsängerdienstes , dieser
mit der Lehrstelle ohne Erhöhung des Gehalts
vereinigt werden wird , und auch in Verhindern»,gs-
fällen des gegenwärtigen Vorsängers der Lehrer
solchen anshüstöweiseohne weirereVergüiung zu ver¬
sehen hat .

Die berechtigen Bewerberwerden daher aufgesor -
dert, ihre Gesuche , binnen 6 Wochen , unter Beifü¬
gung ihrer Aufnahmsscheine und der erforderlichen
Zeugniße über ihren sittlichen und religiösen Le¬
benswandel , bei Größt ) . Bezirksschulvisikatur Bruch»
fckl ( nach Maaßgade der Verordnung vom 7 .
Juli t836 . Reg . Bl . Nro . 36 ) emzureichen.

Dtensr - NactJticUten
Dem seitherigenLschulverwalrer Friedrich Würslin

in Riedlingen ist die dortige evang . Schulstelle defi¬
nitiv übertragen worden .

Der Dienstwechsel der beiden Hauptlehrer Alois
Vogel zu St Ilgen , Oberamks Heidelberg, und
Johann Riegel zu Rippenweier Amts Weinheim,
har die Staalsgenehmigung erhalten . —

Obrigkeitliche LjekLNtrlmachungen.
Landesverweisung

l tg-reiburn] Stephan Schmidtberger von Lü-
tzenhard, kduigl . Würleinb. Oberamts Horb, welcher
wegen Diebstabls durch hohes hosgerichtliches llr-
theil ä . ä . Rastatt den 2 h . Dezember 1842 Nrv.
14010 —21 zu einer -rjäarigen Zuchthausstrafe ver-
urtheilt war , wird Niorgen nach erftander Strafe
aus diesseitiger Anstalt mittelst Transports über die
Badische Grenze verbracht , und der Großh . Bad.
Lande verwiesen.

Signalement .
Alker 2ü Jahre , Größe 5 ' 5" , Haare braun,

Augenbraunen braun , Augen graue , Gesichtssorm
länglicht, Gesichksfarbe blaß , Stirne gewölbt , Nase
dick , Mund groß , Zahne gut , Barthaare schwach ,
Kinn rund . Besondere Kennzeichen: Keine.

Freiburg den 21 . Februar , 345 .
Großherzogliche Strafanstalt .

B e k a n n t in a ch u n q .
1 sBreisach. j Oie unrerm h . Jänner 163g Nr.

355 gegen Donüiuk Heidinger von Umkirch er¬
kannte Beiordnung eines Beistands , bezüglich auf
L . R . S . hyy , wird hiemit ausgehoben , und hat
derselbe die Kosten zu tragen .

Was hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .
Breisach den 15 . Februar , 3H5 .

Großh . Bezirksamt.
Stigler . vdt. Rümmelin.

Die Verleihung eines Märgle 'schen Sti¬
pendiums von jährlich 120 fl . betr .

» [SvonftanäO Ein von dem hier verstorbenen
Domkustos Johann Jakob Märgle für mit ihm
Verwandte, oder in deren Ermanglung, für andere
dem geistlichen Stande sich widmende arme JünA-
tiuge gestiftetes Stipendium von 120 fl . ist in Er¬
ledigung gekommen.

Die Bewerber um dasselbe haben sich unter
Vorlage der ihre Fähigkeit zum Genüsse darthu -
enden Dokumente , so wie «Heer Studien - und
Sittenzeugniffe binnen 6 Wochen bei Unterzeich¬
neter Stelle zu melden .

Konstanz den 8 Februar 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt.

M e ß m e r .
Aufforderung .

1 sTriberg . ^ Nro . 1676 . Der ledige Müller
und Bäcker Plazidus Dilger zu Rohrbäch ist da¬
hier um Bewilligung die Hausmühle seinesVaterö
gleichen Namens in eine Kundenmühle ümwandeln
zu dürfen , eingekommen.

Diejenigen , welche gegen dieses Gesuch Einsprache
erheben zu können glauben , haben ihre Einwen¬
dungen binnen h Wochen um so gewisser dahier
vorzutragen , als sonst darauf keine Rücksicht mehr
genommen würde.

Triberg den 1 .3 . Februar 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt.

G i ß l e r .
Bekanntmachung .

1 sEmmendingen . s In Sachen
de« Altvogts Vogel von Windenreukhe ,
Klägers

gegen
den Seiler Johann Georg Ziebold von
da Beklagten,

Forderung betreffend,
hat Kläger eine Klage des thatsächlichen Inhalts
vorgetragen , daß er au den Beklagten auS baarem
Darlehen zu fordern habe :

1 ) auf Handschrift vom 13. April 1842
Kapital 160 fl .
nebst bedungenem Zius zu 5% vom
18. April 1842.

2) auf Handschrift vom 2 . September
1842 50 fl.
Zins zu 5% vom 2 . September 1842

3) Ferner auf Handschrift vom 14 . Au -
gust 1843

' 100 st.
Zins zu 5% vom obigen Tag

4 ) auf weitere Handschrift vom 6. Fe¬
bruar 1344 4l fl .
Zins zu 5% vom obigen Tag

5 ) endlich den bedungenen Kaufpreis
für im Spätjahre 1844 verkauften
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Hanf ab einer halb Jauchert Feld
»oii

(
66 fl .

wofür bei nicht erfolgender Zal )lung
der Zins von Martini 1844 an zu
5 % bedungen worden scy.

ES wurde um Erkenntniß gebeten , daß der Be¬
klagte schuldig sey, die eingeklagtcn Posten binnen
Kurzer Frist bei Vollstrcckungsvcrmeikung zu be¬
zahlen , und die Kosten zu tragen .

Da der dermalige Aufenthalt des Beklagten un¬
bekannt ist, so wirb derselbe hicmil öffentlich auf -
gefordert , bei der auf

Samstag den 15 . März d. I .,
früh 8 Uhr ,

dahier angeordnetcn Tagfairrt , sich auf die Klage
vernehmen zu lasten , bei Vermeidung , daß sonst
der thalsächliche Klagvortrag sür zugestandcn , und
jede Schutzredc für versäumt erklärt würde .

Emmcndingcn den 7 . Februar 1845 .
Großh . Oberamt .

Sulzbcrger .
vstt . Dischler .

Dort ad ung .

2 sMüllheim .f Nro . i6iO . Zn Sachen
des Großh . Amtsrevisors Olt
in Stockach , Klägers ,

gegen
die Erben der verstorbenen Frau
Herzogin Drummont von Melfort -
Pert in Nbcinwcilcr

als
deren Kinder :

1 ) Emilie , Melanie , Mathilde ,
geborncn Gräfin R a p p,
Ehefrau des Bankiers H o p-
pe in London .

2 ) Malcolm Drummont , min¬
derjährig , unter Vormund -
schüft seines Vaters , des
Herzogs von lUvlkort Perl
in Paris ,

Forderung betreffend ,
hat der klägerische Anwalt nunmehr auf die näm¬
lichen Tbal jache» , welcher seiner Arrestklage zu
Grund gelegt waren , und die mit dicsteiligcr Ver¬
fügung vom 22 . Oktober v . Z . Nro . 24410 . zur
Kenntniß der Beklagten gebracht worden , und mit
Hinweijung auf den § . 20 . der Prozcß - Ordnung
wegen der Compctcnz des hiesigen Gerichts , die
Hauptklagc mit dem Begehren begründet , cs wolle
nach gepflogenen Verhandlungen erkannt werden :

die Beklagten seien als Rechtsnachfolger der
Frau Herzogin von M c l f o r t - P c r t unter
Verfüllung in die Kosten schuldig , die einge -
klagte Summe von 725 fi . nebst Verzugs¬

zinsen vom Tage der Bekanntmachung der
Klage binnen i4 Tagen bei ELeeutions -Ver -
mcidung zu bezahlen .

Beschluß .
Es wird nunmehr Togfahrt zur mündlichen

Verhandlung auf diese Klage auf
Mittwoch den g . April früh 8 Uhr ,

anberaumt , und die Beklagten hiezu unter dem
Rcchtsnachtheil ander geladen , daß im Fall ihres
Nichterscheinens der thatsächliche Klagvortrag für
zugestandcn angenommen und jede tDchutzrede da¬
gegen als versäumt erklärt würde .

Müllheim den 2g . Januar 1845 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Winter .

Vermißter .

1 sWaldshut . 1 Nro . 5504 . Der Stabhalter
und Handelsmann Johann Schricder von Ticfen -
stein wird seit dem >0 . Dezember v . I . vermißt ,
und ist wahrscheinlich auf irgend eine Art verun¬
glückt .

Es werden daher alle Behörden ersucht , für den
Fall , als sich ein Leichnam , wie der unten beschrie¬
bene , auffindcn sollte , sogleich gefällig anher Nach¬
richt zu ertheilen .

Pcrsonalbeschrieb des Schricder .
Alter 50 Jahre , Größe 5 ' 4 " , Statur schlank,

Gesichtsform oval , Farbe gesund , Stirne flach,
Zähne gut , Bart grau , Haare grau , besondere
Kennzeichen : Kahlkopf .

Bekleidung .
Einen blauen Rock, schwarztuchcne Hosen , schwarze

Weste , leinenes Hemd , schwarzseidencs Halstrrch ,
Pelzkappe und Stiefel . Ferner trug er bei sich
eine lederne Gcldgurt und eine silberne Taschen¬
uhr.

Waldshut den 22 . Februar t845 .
Großb . Bezirksamt .

Vorlsvung LonscriptionsMichtiger .
Die »achbenannten Conscripiionspflichtigcn aus

der Altersklaffe vom Jagr 1845 werden andurch
aufgefordcrt , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬
gesetzten Amte zu stellen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dilsclben als Resractärs
angesehen und die gesetzliche Strafe gegen sie er¬
kannt werden würde .

In dem Amte Breisach .
2 Patricius Bcrle von Oberbcrgen , Loos -Nro .

45 , und
Baptist Spizcr von Gottenheim , Lovs - Nr . isy .

Straferkenntniß .
t sEttcnhcim .f Wird Friedrich Ott von Gra -

fenhauscn , da sich derselbe auf die Aufforderung
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vom 12 . Dezember v . I ., nicht sistirt hat , der
Refraktion für schuldig erklärt , und in die gesetzliche
Strafe anmit verfällt .

Ettenheim den »6 . Februar >845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wiebstgyls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Kenntniß mit dem Ersuchen an sämmrliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arrctircn , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einlicfern zu lassen .

In dem Stabtamt Freiburg .
Dem Taglöhner Gabriel Steicrt von Freiburg

wurde vor einigen Tagen das unten beschriebene
Gewehr entwendet .

Beschreibung des Gewehrs .
Es ist ein Stutzer , schon ziemlich alt , Schuh

hoch, hat einen glatten Lauf , ein ganz neues Pi¬
stonschloß ; der Schaft ist vom alten Holz und
ohne alle Verzierung und unken mit Meßing be¬
schlagen , ebenso geht über den Lauf ein messinge¬
ner Ring , durch welchen derselbe mir dem Schaft
zusammen gehalten wird .

In dem Amte Iestetten .
In der Zeit vom 28 . Innuar bis 4 . Februar

d . I . wurde dem Müller Fridolin Baschnagel von
Balterswcil aus seiner an der Verbindungsstraße
von Battcrsweil nach Osterfingen stellenden Hans -
reibc das Reibeisen im Gewicht von >00 Pfund
diebischer Weise entwendet . Dieses Reibeisen ist
an der Stelle , wo dasselbe am Wendelbaum befe¬
stigt ist, schon etwas abgenützt und hinten ain
Zwecke etwas ausgelaufen , auch vornen , wo es
den Reibstein festhält , beim Zwecke etwas ausge -
fressen .

Leyntsblosungen .
In Gemäßheit des §. 74 des ZehntablösungS -

gesetzeö wird hieinit öffentlich bekannt gcinacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amt ^e Achern .
1 Zwischen der Pfarrei Sasbachwalden und den

Lecheldacher Zehntpflichtigen dasclbsti
Im F . L. Bezirksamte Boxberg .

1 Des dem evangelischen Heiligenfond zu lln -

terschüpf auf der Gemarkung daselbst zustehenden
Zehntens .

In dem Amte Ueberltngen .
I Des der Standesherrschaft Fürstenberg auf

dem Hofgute Steinhof zustehenden Zehntens .
Alle diejenige » , die in Hinsicht auf diesen ab¬

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen -

stück , Stammgutsthcil , Unterpfand u . s. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 bis 77 deS ZehntablösungS -
gefetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren , an¬
dernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtig¬
ten zu halten .

HrSclusiverSenntnisse bei Lehnt¬
ablösungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje

'-t
nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichneten
abgelösten Zehnten haben , in Folge des angedroh¬
ten RcchtsnachthcilS lediglich an die Zehnrberech -
tigren verwiesen .

In dem Amte Radolphzell .
5 Des der Pfarrei Gailingen von den Zehnt -

pflichtigen zu Gotkmadingen zustehenden Zehntens .
iSürgermeislerwahlen .

In den folgenden Gemeinden idurden bei der
vorgenommencn Büroermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt .

Z n d e in A in r e B r e i s a ch.
Zu Wasenweiler : der Bürger und Gcmeindr -

rath Joseph Maier .
In dem Amte Staufen .

1 In Gruncrn : der bisherige Bürgermeister
Waßmer.
tÄnrergerichlliche AuKorverungen unv

VeLanntmacy ungen .
Schulde nliquidakionrn .

Alle diejenigen , welche an nachbenannte in
Gant erklärte Personen Ansprüche zu mache «
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmasse persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
llnterpfanbsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Massepfle¬
gers und Gläubigerausschusscs , Vornahme der Gü¬
terverkäufe , Abschließung eines Stundungs - und
Nachlaßvergleiches abgcbcn , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

In dem Amte Iestetten .
1 Gegen Schreiner Mathias Buchter von Lott -

stettcn , auf Donnerstag den 13. Marz >845 Mor¬
gens 3 ilhr in diesseitiger Amtskanzlci .

In dem Amte St . Blasien .
2 Gegen Michael Kaiser von Schlageten , auf

Dienstag de» u . Marz >845 , früh 8 Uhr , in
diesseitiger Amtskanzlei .

2 Gegen Nikolaus Schmidt von Todtmoos -
Nütte , auf Dienstag den > > . März >845 , früh 8
Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
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NuswsnDerungen.
Nachbcnannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬

rika auSzuwandcrn ; cs werde » daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholfen werden
könnte :

I n d e m Amte E t t e n h e i m.
> Die ledige Elisabetha Meroth von Ettenheim,auf Samstag den 8. Marz d . I . , früh 8 Uhr,in diesseitiger Amtskanzlei.

Zn dem Amte Kenzingen .
1 L'avcr Maier , jung , Schlosser von Endingcn

auf Dienstag den n . März 1845 , Vormittags 8
Uhr , vor dem Distrikts - Notar Mutschler in En¬
dingen .

2 Johann Georg Schweitzers,Eheleute vonWhhlmit ihren 5 Kindern , auf Dienstag den 4 . Märzd. I . , Vormittags y Uhr , im Rakhszimwer zu
Wyhl vor dem Distrikts -Notar Mutschler .

S chulden l iq u idation .
8 sEmmendingen .j Mathias Bührer , PflegerdeL entmündigten ledigen Christian Zimmermann

von Wasser hat um Abhaltung einer öffentlichen
Schuldenliquidarion gebeten .

Es werden daher alle diejenigen , welche au » ir¬
gend einem Grund eine Forderung an Christian
Zimmermann zu machen haben , andurch aufgc -
forderr , solche, am

Donnerstag den 6. März d . Z .,
Vormittags g Uhr,

vor dem Distrikts -Notar im OchsenwirlhshauS zu
Wasser gehörig onzumelden und zu begründen ,
widrigenfalls sie die Nachtheile , welche daraus ent¬
stehen , sich selbst beizunrcsscn haben .

Emmenbingen den 7. Februar 1845 .
Großh . Amlsrevisvrak .

Wolf .
vdt . Fdhrenbach .

?3rvvorltMungkn .
Nachbenannte Personen » deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hicmit aufgeforderk , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Crbtheilung zu-
gefallrnen Vermögens innerhalb der untenbenann -
tcn Fristen bei dem betreffenden Bczirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

In dem Oberamt Rastatt .
2 Der schon seit 50 Jahren abwesende Johann

Peter Fettig von Steinmauern ; — unterm 7.
Februar , 845 Nro . 7128 . — binnen Iabrcssrist .

E r b v o r l a d u n g .
2 sKcnzingcnj Martin Bürkle , Metzger von

Riegel , ist mit Tod abgegangen .
Seine Kinder : Laver , Martin und Maria Anna

Bürkle , welche vor ungefähr 8 bis 4 Jahren ohne
Staatserlaubniß nach Nordamerika auswanderten ,und deren Aufenthaltsort unbekannt ist, werden
daher ausgefordert ,

binnen drei Monaten
sich entweder selbst, oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier einzufinden , und ihre Ansprüche an
den Nachlaß ihres verstorbenen Vaters geltend zu
machen , widrigens diese Verlassenschaft jenen Erben
wird zugethcilt werden , welchen sie zukäme , wenn
zur Zeit des Erbanfalls die Vorgcladenen nicht
mehr am Leben gewesen wären . —

Kenzingen im Februar 1845 .
Großh . Amrsrevisorat .

Fingado .
Erbvorladung .

2 sWaldshut . j Der Wittwer Thomas Kaiser
gewesener Müller und Kirchenrechner von Will -
mendingen ist mit Hinterlassung eines nicht unbe¬
deutenden Vermögens gestorben .

Derselbe hinrerlicß keine Kinder , und hat über
sein Vermögen nicht verfügt ; cs sind daher dessen
Geschwister zur Erbschaft berufen .

Eine Schwester desselben , Namens Thekla Kaiservon Hierholz , Amts St . Blasien , soll vor mehrals 50 Jahren nach Ungarn ausgewandcrt , und
deren Aufenthalt unbekannt sein .

Dieselbe oder deren Erben werden daher aufge¬fordert ,
binnen 8 Monaten a dato

sich dahier zu melden , und den ihnen betreffendenAnthcil in Empfang zu nehincn , andernfalls der¬
selbe denjenigen zügetheilt würde , welchen er zu-kämc , wenn die erwähnte Thekla Kaiser zur Zeitdes Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesenwäre .

WaldShut den >7. Januar 1845 .
Großh . Amlsrcvisorat .

B u i ß o n .
Erbvorladung .

2 sSinsheimZ Der ledige Johann Bögler ,Sohn des verlebten Balthasar Vogler und der
noch lebenden Wittwe Maria Barbara geborneZwickel von AdcrSdach ist im Jahr 1831 miteinem unterm i4 . Juni i83i ausgestellten Reise¬paß nach Nordamerika gewandert , ohne bis jetzteine Nachricht von sich und seinen Verhältnissen

gegeben zu haben .
Bei seiner Abreise bat er die Versicherung ge¬geben daß er sobald er an Ort und Stelle seiner

Wünsche sey , seine Verwandte benachrichtigenwolle . Da nun dieses seit seiner Abreise nicht
geschehen ist , auch von andern keine Nachricht über
leinen Aufenthalt erhalten werden konnte , so wird
derselbe andurch aufgcfortcrt , über sein rückgelas -
scnes jetzt in 425 Gülden bestehendes Vermögen
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binnen Jahresfrist

zu verfügen , widrigenfalls derselbe für verschollen

erklärt und fein Vermögen seinen Verwandte «

gegen Sicherheilsleistung
"

in sürsorglichen Besitz

gegeben werden soll .
Smshcim den .12 . Februar 1845 .

Großh . Bezirksamt Hossenheim .
Lang .

v6t . Beisel -

,, MunvrovtcrKlÄküngtn .
Die unten bezeichiieten Personen wurden wegeil

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade

für muudrodt erklärt , und eö können dieselben

ohne Zustimmung der für sie bestellten Aufsichts¬

pfleger keines der im L. R . S . 513 genannten
Geschäfte . rechtsgültig vornehmen .

In dkm Amte Säckingeü .

L . Jotjann Aeitz von Oberschwörstadt , wohnhaft

zu Niedekschwörftadt ; — ünterm 15 . Februar 1845

Nr » . LO92 ; — Pfleger : Jakob Witzig von Oöer -

schwörstadt .

Mntmünvigungen .
Nachbenanme Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben

Psteger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬

stimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab¬

schließen können .
Zn dem La n d a m t Frei b u rg .

t Gektrud Bartberger von St . Peter ; unterm
12 . Februar 1895 Rro . Z0Y7 ; — Pfleger : der

Krämer Abraliam Ruf von dort . _
I » d e m Amte Schöna u .

2 Die ledige Seraphim 5karle von Schönen -

berg ; — unterm t4 . Februar , 845 Rkv . 2176 ; —

Pfleger : Thaddäus Waßmer von da .
Zu dem Amte Staufe n

2 Johann Baptist Ekert von Ehrenstetten ; —

unterm 5 . Februar ' 845 Nro . 3062 ; — Pfleger -

Andreas Ekert von da .
D i e n st a n t r a g.

1 fRadolphzell .) Die erste Gehilsenstelle ist cnt -

wever mit einem Eameralpractikanten oder Assi¬

stenten baldmöglichst mit einem Gehalt von jähr¬

lichen 500 st . Zn besetzen.
Die hiezu Lusttragenden wollen sich , unter Vor¬

lage der Befalügungszeugniffe anher wenden .

Radolphzell den >5 . Februar 1345 .
Gtvßh . Domänenverwalkung .

( 1) Frerburg . fBekanntmachung .i Die Auf¬

geber nachstehender , dahier zur Post gegebenen

Briefe die alö unbestellbar hieher zurück gekommen

sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Enk -

richtung der darauf haftenden Taren hiemit aus¬

gefordert :
Kn Fnrdr Bühle in Großsachsen . Jakob Kun -

nele in Malterdingen . Wilhelm Glaser in Wag¬
häusel . Jakob Both in Stoekach .

Freiburg den 20 Februar >845 .
Grotzh .^ Postamt .
Dienstankrag .

3 sWaldkirch . ĵ Ein mit guten Zeugnissen ver¬

sehener und gewandter Dekopist wird unter billigen

Bedingungen / auf dem hiesigen Bureau Beschäf¬
tigung finden , —

Waldkirch den 4 . Februar i845 .
Großh . Amtsreoiforat .
Dienstankrag .

2 sEktlingen .f Ein , in Stellung von Gemeinde¬

rechnungen wohlerfahrener Assistent kann dahier

sogleich eintreten .
Ettlingen den 15 . Februar 1845 ,

Großh . Amisrevisorat .

Wauksnlrckge unv Vcrpachlungkn .
Haus verkauf .

.1 sFreibubg . f Da die früher abgehaltene Ver¬

steigerung des Allerheiligengebäudes in der Pfaf .

fengasse Nro . 773 . nicht nach Wunsch ausgefallen

ist, so soll dasselbe nunmehr im Ssumissivnswegc

verkauft werden . Die «Ldoumittenten werden min

eingelade », ihre Gebote innerhalb 14 Tagen

schriftlich und verschlossen bei uns abzugeben und

dabei zugleich die Verkaufsbedingungen , welche zür

Einsicht bereit liegen , zu unterzeichnen .

Freiburg den 22 . Februar l845 .
Großh . Oomainenverwältung .

Accordbegcbung .
, sHausen . j Der Lieubau einer hölzernen

Brücke über den Wiesenfinsi bei dem Hüttenwerk
dahier , nebst tzrtraßendamm und Kanal - Brüeke

zur Verbindung mir der Wiesenihal - Straße , im

Kosten - lleberschlag zu — 1 * 4650 fl . 45 kr. soll
in Aeeord gegeben werden .

Tüchtige Hanowerksleute , welche zur Uebernab -

me dieses Bauwesens Lust tragen , werden hiemit

eingeladen , nach vorheriger Einsicht der Riße , Ue -

bersthläge und Bedingungen , ihre Angebote ver¬

schlossen und »nt der Ueberschrift „ Brückenbau

betreffend " , längstens bis zum 14 . März d . I .

zur Unterzeichneten Stelle einzureichcn .

Hausen am 2 > . Februar , 845 -
Groß !' . Hütteiiverivalkiing .

B 0 e cf l>.
Liegenschafts - Versteigerung .

J fBurkheim . ^ In Folge richterlicher Verfü¬

gung werden dem Anton Ber eher Metzger von

hier
Dienstag den 13 . Merz d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhaus allda im Wege der Vollstre¬

ckung öffentlich versteigert :
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Gericht !, tax .
1 ) 2 Mannshauet Acker auf demAile

einseiks Balthasar Bercher , anders .
sich selbst 200 fl .2 ) 3 Mannshauet Acker allda , einscits
sich selbst, anders . Paskal Dürr 300 st .3) 4 Mannshauet Acker auf der Lan -
genstreckc, einscits Alois Hildcbrand ,
anders . Schätzle von Obcrbergen 300 fl.4 ) 4 Mannshauct Acker auf dem Lai »
lachen , eins . Alois Bercher , anders .
Balthasar Ricke 280 fl .

Summa 1080 fl .Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn dcrScha -
tzungsprcis oder darüber erlöst wird .

Die Stcigerungsbedingungcn werden am Stei .
gerungstagc bekannt gemacht .

Burkheim den 16 . Februar 1845 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bercher .
Liegenschafts - Versteigerung ,

l sStaufen . f Aus der Gantmaffc des Schrei¬ners Joseph Steinhardt von hier , wird
Dienstag den 18 . März d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Nathhause öffentlich versteigert :

Ein kleines Wohnhaus nebst Zugehörde an der
unrern Grabcngaffc , neben alt Kroncnwirth Hei¬
nemann und Jos . Wiedmanes Wittwe , tax . 700ft .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzungspreisoder darüber geboten wird .
Die Bedingungen werden am Stcigcrungstage

bekannt gemacht .
Staufen den 15 . Februar 1845 .

Groß !) . Amts . Rcvisorat .
L cm b k e .

Vdt . Grammelspache r ,
Assistent «

Liegenschafts - Versteigerung ,
i fTheningen . f In Folge verehrlicher Verfü -

gungen des Größt ) . Odcramks Emmcndingen vom
2 - Oktober 1844 Nr . 27108 und vom 13 . Dezem¬
ber 1844 Nr . 35262 werden den Wilhelin Spai -
tels Eheleuten dahier

Donnerstag den 27 . März d. I . ,
Nach,nittags i Uhr ,

im hiesigen Srubcnwirthshause folgende Liegen¬
schaften im Dvllstreckungswege öffentlich versteigert :

1 ) Eine 2stöckige Behausung mit Weberwerkstalt
und Keller , nebst Scheuer , Stallung und
Hofraum , unten im Dorf , neben Accisor Gg .
Jakob Gebhardt und Allmend , vorncn der
Weg , hinten der Dorfbach und Garten , ge¬
schätzt zu 900 f>.

2 ) Ohngesähr l/ i Ruth . Krautgarten da¬

selbst , neben sich selbst und Johann
Heß , taxirt 1Y0 st.

3 ) i '/a Ruth . Acker im Loch neben Georg
Glaser und Gottfried Nagel 130 fl .

4 ) 2 s/. Ruth . Acker jm HoldrraFer , neben
Michael Heß , Riesen Tin undChristian
Junghänne 200 fl .

5 ) 3 Ruth . Acker im Laubstahl , neben Ab¬
zugsgraben und Geprg Schumacher 200 fl«

6 ) 2 Ruth . Acker im Kingolslohr , npben
Georg Ehrler , Laris Sohn , und Job .
HeidcnrejchS Wittib 200 fl .

Die weitern Bedingungen werden am Steige¬
rungstage bekannt gemacht , können aber vor der
Hand beim Bürgernieisteraink eingesehcn werden .

Theningcn den 12 . Februar 1845 .
Bick , Bürgermeister .

Rathschreiber Schindler .

Liege nschafts - Dersteiger ung .
1 sBombach .j Aus der Verlasscnschast Ker M -

storbene » Jakob Wetzel '
schc» Eheleute dch) ier ,

werden der Untheilbarkest wegen , am
Donnerstag den h . März d. I, ,

Nachmittags i llhr , im Stubenwirthshguse mit
Vorbehalt obervormudschaftllcherGenehmigunA nach ?-
bcschriebcne Liegenschaften einer öffentliche » Ver¬
steigerung ausgesctzt :

1 . Anschlag .
Eine einstöckige Behausung Mt beson¬

ders stehender Scheuer , Stallung , Schopf »
und Tiotkaebäude mit Hosraike und den
dabei gelegenen 43 Rutlxn großen Garten ,
a » der Kirchgaffe , eins . Mathias Wetzel ,
anders . Anton Steiger 1400 fl .

2.
3 Sester 4 Ruthen Acker , größtenthrils

mit Reben angepstauzt , lgiiter 'm Schciben -
buck , eins , die Bannscheike , gndcrs . Rath
Rehn 180 fl.

3 .
2 Sester 7 Ruthen Reben auf der Eck,

eins , die Allmend , anders . Jos . Rieqer , jung 140 fl .
4 .

33 Ruthe », Reben im Rammersberg ,
eins . Kaiharinä Kammer , anders . Martin
Muser zo fl .

5 .
1 Sester Reben aip Hummelbcrg , eins .

Joseph Frank , andcrstits Joseph Schneider
von Nordwcil 60 sl .6.

I Sester Reben am Hummelberg , eins .
Franz Stcdcle , anders . Sebastian Rehn 50 ft .

50 Ruthen Wald am Rothenberg , eins .
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vir Gemeinde , anders . Melchior Sekinger
in Aenzingen 50 fl .

8.
1 Sester Wald allda , eins , die Gemeinde ,

anders . Johann Hitz Wittwe 50 ff.

1930 fl .
Die Versteigerungs - Bedingungen werden unmit¬

telbar vor der Steigerung bekannt gemacht .
Bombach den 14 ! ftebruar <845 .

DaS Bürgermeisteramt .
Ricgcr .

Liegenschafts - Versteigerung .
1 sOhrensbach ^ In Folge Verfügung Großh .

Bezirksamts Waldkirch , werden dem Küfer Joseph
Schill allhier , am

Donnerstag den 27 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

iw Gasthaus zum Hirschen dahier folgende Liegen¬
schaften im Vollstrcckungswege öffentlich verstei¬
gert , als :

Ein von Stein erbautes einstöckiges Wohnhaus
mit Küferwerkstätte , doppelter Wohnung und Bal¬
kenkeller , nebst Stallung ,

'
Futtergang und Scheuer

unter einem Dache , sodann einem Hintenanbau
mit vier Schweinställen und besonders stehendem
Bauch - und Backofen ; ferner46Ruthen 36 Schuir
Hofraithe , und circa >7 Ruthen Gcmüßgarrenfcld ,
welch sämmtliches ein Ganzes bildet , vornen an
die Thalstraße , an Mathias Furtwangler , hinten
an Glottcrbach , oben an Wittwe Sauin und un¬
ten an Braun dahier stoßt .

Der Schatzungspreis beträgt 3970 fl .
Die Kaufliebhaber werden mit dem Anfügen

hiezu eingeladen , daß der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schatzungsprcis oder darüber erlöst wird .

Die weitern Bedingungen werden a >n L -teigc -

rnngstaze eröffnet , fremde Steigerer aber wollen

sich mit legalen Sitten , und Vermögcnszeugniffen
auSweiscn .

Ohrensbach im Glvtterthal , den <4 . Febr . ! 845 .
Bürgermeister Herbstritr .

Holzv er steige rung .
1 sEmmendmgen . j In der Forstdomäne Bcch -

tbaler Hobwald bei Wcisweil , werden durch die

Bezirkösorstei Kcnzingen gegen Baarzahlung vor
der Abfuhr öffentlich versteigert , und zwar :

Dienstag den 4 . März d . I . ,
6 Stämme geringe Hainbuchen ,

64 Klafter buchenes und gemischtes Scheit -
und Prügelholz ,

<2375 Stück Laubholzwellen .
Mittwoch den 5 . März <8 -,5 ,

< 5 eichene Abfallklöhe ,
105 '/- Klafter eichenes Scheitholz ,

5 >00 Stück Laublwlzwellcn .

Die Zusammenkunft findet am ersten Tage im
Schlage am s. g . Heuwcge , am zweiten auf der
von Weisweil nach Kcnzingen führenden Straße
jeweils Morgen » 9 Uhr statt .

Emmcndingcn den 20 . Februar <345 .
Großh . Forstamt .

Holzversteigcrung .
< sEmmendingen .f In der Forstdomaine Tlre -

ninger Allmend , werden durch die Bezirksforstei
Emmendinge » gegen Baarzahlung vor der Abfuhr
öffentlich versteigert :

Donnerstag den 6 . März d . I .
245 '/ - Klafter buchene » , eichenes und gemischtes

Scheit , und Prügelholz .
Freitag den 7 . und Samstag den 8 . März d . I .

3 Buchen » und Birken - liutzholzstämme ,
40350 Stück Laubholzwcllen ,

< Loos Schlagraum . •
Die Zusammenkunft findet im Dürrwaidschlage

jeweils Morgens 9 Uhr statt .
Emmendingen den 22 « Februar <845 .

Großh . Forstamt .

Oehlmüh le - Versteigcrung .
3 sOffnadingen . j Der unterschriebene Oelmüller

Johann Stoll ist gesonnen , seine , unterhalb des
hiesigen Dorfes an dein Mühlebach stehende Oel -
mühle am

Montag den 3 . März
in dein hiesigen Wirthshause zum Adler aus freier
Hand an den Meistbietenden öffentlich einer Stei¬
gerung auszusetzcn .

Dieselbe besteht aus einem cinstdckigtcn , massiv
aus Stein erbauten , mit Ziegeln gedeckten Gebäude
nebst y t Morgen Gartenfeld .

Im Innern des Gebäude » befinden sich a ) 2
Trotkbettcn mit 2 großen Trottbäumcn ; b ) eine
neue doppelte Gesämmühlc . Das außerhalb sich
befindende Wasserrad , so wie der sogenannte Bät -
tcrich sind noch ganz neu , und der Eigenthümer
ist berechtigt , im Innern des Gebäudes auch an¬
dere laufende Werke zu errichten .

Das Gebäude ist so groß und derartig gebaut ,
daß darin mit geringen Kosten eine Wohnung er¬
richtet werden kann .

Die Schatzung ist 5000 fl .
Die Kauflustigen werden höflich eingeladen und

zwar mit dem Bemerken , daß fremde Steigerer
sich mit legalisirten Sitten - und Vermdgenszeug -
niffen auszuweisen haben ; auch wird bemerkt , daß
die nähern Bedingungen am iLteigcrungstage be¬
kannt gemacht werden .

Offnadingen den <2 . Februar <845 .
Johann Stoll .

Hiezu eine Beilage .
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